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Geburtstage über 90 Jahre

Wir gratulieren folgenden Eltern herzlich zur Geburt Ihres Kindes:

Jolanda und Roland Fischereder, Eschenstraße  ein Severin Alexander

Selina Schmittner und Roland Scheinecker, Almegg   ein Benedikt

Elke Mayr und Andrew Ferris, Buchenstraße     eine Evelina Patricia

Sabrina Einsiedler und Daniel Bruckner, Hammersedt     ein Julian Josef

Am 18. Juli feierte Frau Anna Kremeyr, Pesen-
littring, ihren 90. Geburtstag.

Im Kloster der Benediktinerinnen feierte ihren 
91. Geburtstag Sr. M. Martina, Frau Maria Hutte-
rer am 3. August und Sr. M. Theresita, Frau Maria 
Radlgruber ihren 103. Geburtstag am 8. August.

Bürgermeister Thomas Steinerberger und Vizebür-
germeister Friedrich Hieslmair gratulierten den bei-
den Jubilaren.

Herzlichen Glückwunsch!

Geburten in Steinerkirchen

Am 12. Juli fand in Ried im Traunkreis ein Platzlsingen 
statt, an dem sich 23 Chöre beteiligten. Im Zuge dieses 
Chorfestes gab es auch ein Wertungssingen, bei dem 
der Martins-Chor den silbernen Rang erreichte.
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Martinschor erreichte silbernen Rang
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G:\Daten\02-GAERTNER\2015\Bewerbung\Bauhof\Stellenausschreibung Bauhof.doc 

 
 
 

Sportstraße 6, 4652 Steinerkirchen a.d.Traun 
 

Stellenausschreibung 
 
Öffentliche Stellenausschreibung gemäß Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002, (OÖ. GDG 
2002) 
 

1 BAUHOFMITARBEITER/IN 
Funktionslaufbahn GD 19, 40 Wochenstunden 

Mindestgehalt: brutto ca. € 1908,40 abzgl. 5% Gehaltskürzung im ersten Jahr 
Dienstbeginn: ehestmöglich 

 
Aufgabenbeschreibung:  

 Erhaltungsarbeiten der Liegenschaften und Einrichtungen der Marktgemeinde Steinerkirchen 
a.d.Traun und Gemeinde Eberstalzell 

 Arbeiten im Bereich Straßenbau und Erhaltung 
 Arbeiten im Zuge des Winterdienstes (auch Sonn- und Feiertage) 
 Einsatz bei allen sonstigen anfallenden Bauhofarbeiten 
 Pflege von Grünanlagen 

 

Aufnahmevoraussetzungen:  
 Lehrabschluss in einem handwerklichen Beruf erwünscht 
 Gutes Auftreten, Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, körperliche Belastbarkeit, Teamfähigkeit und 

Flexibilität 
 Führerschein der Gruppe „B“, „F“ und „BE“ 
 Führerschein der Gruppe „C und E“ von Vorteil 
 Leistung von Überstunden und Mehrleistungen bzw. von Bereitschaftsdiensten auch an Sonn- und 

Feiertagen 
 Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben. 

 

Bewerbungsformulare sind beim Marktgemeindeamt Steinerkirchen a.d.Traun, Gemeindeamt Eberstalzell oder 
beim Bauhofverband Stein-Zell erhältlich und bis spätestens 21. September 2015, 12.00 Uhr bei 
Marktgemeindeamt Steinerkirchen a.d.Traun abzugeben. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet auf der Homepage der Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun oder Gemeinde Eberstalzell 
(www.steinerkirchen.at oder www.eberstalzell.at) downloaden. Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Herrn Christian Grundner, Bauhofleiter, Tel.: 0664/88734238 
 

Dem Bewerbungsgesuch sind folgende Unterlagen (Kopien) anzuschließen: Lebenslauf, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, entsprechende Zeugnisse. 
Bei männlichen Bewerbern ist eine Bestätigung über die Ableistung des Grundwehr- bzw. Zivildienstes 
vorzulegen. 
 

Auswahlverfahren: 
 Der Bauhofverband behält sich vor, einen Schnuppertag im Bauhof bzw. ein Vorstellungsgespräch im 

Marktgemeindeamt Steinerkirchen oder Eberstalzell vor dem Personalbeirat abzuhalten 
 Allfällige Kosten (Fahrtspesen, usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht 

ersetzt 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
 

Der Obmann 
Bürgermeister Franz Gimplinger e.h. 
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Ärztliche Notdienste

Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie außerhalb 
der üblichen Ordinationszeiten, welcher Arzt Dienst 

hat und wie er erreichbar ist.

Zahnärztlicher Notdienst für
Sonn- und Feiertage:

22. + 23.08.2015  Dr. Roland Bühler, 4650 Lambach Tel.: 07245/23808

29. + 30.08.2015  Dr. Erwin Deuring, 4600 Wels, Tel.: 07242/44780

05. + 06.09.2015  Dr. Johanna Reichel, 4600 Wels, Tel.: 07242/44245

12. + 13.09.2015  Dr. Alan Meniga, 4600 Wels, Tel.: 07242/52969

19. + 20.09.2015  Dr. Walter Blank, 4652 Fischlham, Tel.: 07241/20790

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.ooe.zahnaerztekammer.at

Vorankündigung

Rotes Kreuz Blutspendeaktion
21. September 2015
16.00 bis 20.00 Uhr

Turnsaal Steinerkirchen a.d.Traun

Spielplan FC Union Steinerkirchen

So. 23.08.  17.00   Steinerkirchen  – Lambach
Sa. 29.08.  17.00   FC Wels Juniors  – Steinerkirchen
So. 06.09.  16.00   Steinerkirchen  – Niederthalheim
Sa. 12.09.  16.00   Blaue Elf Wels  – Steinerkirchen
Sa. 19.09.  16.00   Steinerkirchen  – Haag a. Hausruck
So. 27.09.  16.00   Kallham   – Steinerkirchen
Sa. 03.10.  16.00   Steinerkirchen  – Buchkirchen
Sa. 10.10.  18.00   Taufkirchen/Tr.  – Steinerkirchen
So. 18.10.  15.30   Steinerkirchen  – Meggenhofen
So. 25.10.  14.30   Wels ESV   – Steinerkirchen
Fr. 30.10.  19.30   Thalheim   – Steinerkirchen
Sa. 07.11.  14.00   Steinerkirchen  – Waizenkirchen
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Wir machen Meter!

Anmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unter    
uuuu    07242 / 202007242 / 202007242 / 202007242 / 2020----130130130130    

ssss    http://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooe    

MEIN ERSTES MAL IST SCHON LANGE HER.MEIN ERSTES MAL IST SCHON LANGE HER.MEIN ERSTES MAL IST SCHON LANGE HER.MEIN ERSTES MAL IST SCHON LANGE HER.    

ERSTEERSTEERSTEERSTE----HILFEHILFEHILFEHILFE----    
AUFFRISCHUNGSKURSAUFFRISCHUNGSKURSAUFFRISCHUNGSKURSAUFFRISCHUNGSKURS    

Ort:  

Datum:  

Dauer:  

Kosten:  

Hauptschule Steinerkirchen, Landstraße 20 

Samstag, 26. September 2015 

8�00 bis 17�00 Uhr (8 Std) 

Euro 45,— 

 

BEWEGUNG 
BIS INS ALTER 

 

Körperlich und geistig fit bleiben - 
Beweglichkeit ist keine Frage des Alters 

Für Frauen und Männer  
ab den mittleren Lebensjahren bis ins hohe Alter    

  

 Gleichgewichtsübungen 
 Haltungsübungen 
 Reaktionstraining 
 Konzentrationsübungen 
 KEINE Übungen am Boden 

   
WIEDER ab 24.09.2015 

Turnsaal Hauptschule, Steinerkirchen 
jeden DONNERSTAG von 17:00 bis 18:00 Uhr 

Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 07242/20 20-140 
oder bei der Vorturnerin Ingeborg Gutmann, Steinerkirchen 

So funktioniert’s: Ganz einfach den „Wir machen 
Meter-Pass“ vom Marktgemeindeamt abholen, per-
sönliche Daten ausfüllen, laufend die gesammelten 
Meter eintragen und wieder am Marktgemeindeamt 
abgeben.

Die Meter werden von uns in einer Webanwendung 
gesammelt und der Pass zur Verlosung, die immer 
Mitte des Monats stattfindet, ans Land Oö, Direktion 
Soziales und Gesundheit übermittelt. Bei der Verlo-
sung werden heuer wieder tolle Preise an die Meter-
sammler vergeben. Die Gemeinde die bis 26. Oktober 
die meisten Meter sammelt, gewinnt einen der Haupt-
preise.

Informationen erhalten Sie am Marktgemeindeamt 
bei Sarah Hager, 07241/2255-10 oder unter 
www.gesundes-oberoesterreich.at
Es gibt noch Schrittzähler solange der Vorrat reicht!

Aktueller Meterstand von 
Steinerkirchner Bürgern:

10.765.944 m
= ca. 359 mal Steinerkirchen umrundet
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Musikverein Steinerkirchen informiert

DANK für 2 gespendete 
Marketenderinnen Fässchen

Der Musikverein Steinerkirchen bedankt sich bei 
Bürgermeister Thomas Steinerberger und bei der 
Tischlerei Josef Neumair für 2 neue Marketender-
innen Fässchen, welche bereits beim Bezirksmusik-
fest in Bad Wimsbach-Neydharting im Juni 2015 im 
Einsatz waren. Dort erreichte die Marktmusikkapelle 
unter der Stabführung von Reinhard Rathmayr bei 
der Marschwertung in der Leistungsstufe D großarti-
ge 94,11 Pkt.

Dies war die 4-höchste Bewertung von über 20 teil-
nehmenden Musikvereinen.

VORSCHAU - LANGE NACHT der MUSIK

Nach 2011 und 2013 findet am 17. Oktober 2015 zum 3. mal die Lange Nacht der Musik in der Weber Halle 
statt.

Auch heuer wird der MV Steinerkirchen unterstützt mit professioneller Licht- und Tontechnik ein besonderes 
Unterhaltungskonzert bieten. Dazu werden wiederum spezielle Gäste beim und nach dem Konzert mitwirken. 
Mehr wird noch nicht verraten. Infos ab ca. Anfang September auf www.mvsteinerkirchen.at

ABSCHLUSSPRÜFUNG

Am 20. Juni 2015 schloss Manuel Ecklbauer 
(Trompete, Klasse Michael Kieleithner) an der LMS 
Wels die Abschlussprüfung „Audit of Art“ mit Aus-
zeichnung ab. Dies war gleichbedeutend mit der 
Erlangung des Jungmusiker Leistungsabzeichens in 
GOLD. Herzliche Gratulation!
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Von Fr. 4. – Sa. 5. September 2015 veranstaltet 
der Kulturausschuss der Marktgemeinde 
Steinerkirchen a.d.Traun erstmals die 
Kulturtage Steinerkirchen. Informationen 
erhalten Sie auch auf www.kultur-tage.at

Fr. 4. Sept. 2015 / 20 Uhr / Pfarrkirche Steinerkirchen
Den Auftakt bildet ein Konzert mit dem berühmten DON 
KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF® (Leitung: Wanja Hlibka). 
Abgrundtiefe Bässe und Tenorlagen bis fast in den Sopranbereich 
erzeugen eine beeindruckende Stimmfülle in höchster Präzision. Die 
unverwechselbare Dynamik mit eingestreuten Solopartien sind das 
Markenzeichen des 20 Mann starken und weltberühmten Chores, 
welcher sich gerade auf eine USA Tournee vorbereitet. Der Chor 
präsentiert einen Mix von orthodoxen Liedern über weltliche Lieder 
bis zu bekannten Weisen der russischen Volksmusik. Sie werden 
ergriffen sein!

Sa. 5. Sept. 2015 / 20 Uhr / Mehrzwecksaal Steinerkirchen
Als weiteren Höhepunkt konnten 2 Superstars der österreichischen 
Kabarettszene verpflichtet werden. „HEILBUTT&ROSEN“, in 
personam Theresia Haiger und Helmuth Vavra. Ihr Programm 
„Schwarzgeldklinik“ ist seit der Premiere im März 2015 bei jeder 
Vorstellung ausverkauft.

„Willkommen in der Schwarzgeldklinik. Lassen Sie Ihre eCard getrost 
zu Hause, wenn Sie 2015 Heilbutt&Rosen auf der Achterbahn durch das 
österreichische Gesundheitswesen begleiten. Die nutzt Ihnen nämlich 
gar nichts, wenn Sie ein bisserl besser versorgt werden wollen, als 
der Rest von Österreich. Mastermind Helmuth Vavra nimmt im neuen 
Programm in gewohnt treffender wie schonungsloser Offenheit die 
gern zitierten Klischees der Gesundheitsbranche aufs Korn. Und nach 
90 Minuten wissen Sie: Das sind keine Klischees, das ist die Realität. Schmiergeld, Schwarzgeld, Wunderpillen, 
heiße Nachtdienste im Schwesternzimmer? Alle noch so tollen Phantasien werden von Heilbutt&Rosen 
arztgerecht seziert und in ihrem unverkennbaren Stil des interaktiven Kabaretts mit temporeichen Szenen, 
Musik und feingesponnenen Conferencen konsequent zwerchfellerschütternd präsentiert.“

Vorverkauf: Marktgemeindeamt Steinerkirchen, Büro VBZ Ziegelbäck, Banken in Steinerkirchen oder
ONLINE: www.kultur-tage.at

Kartenpreise  Don Kosaken Chor  VvK € 15,- / AK € 17,- (nach Verfügbarkeit)
  Heilbutt&Rosen  VvK € 22,- / AK € 25,- (nach Verfügbarkeit)

Kombikarte für beide Veranstaltungen   € 33,- (inkl. Gutschein für 1 Getränk)
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Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen 2015

Am 27. September wird gewählt. Unsere „Amt-
liche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei den bevorstehenden Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen optimal un-
terstützen.

Deshalb werden wir Ihnen Anfang September eine 
„Amtliche Mitteilung – Wahlinformation / Land-
tags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 
2015“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese 
ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Code für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zu den Wahlen am 27. September im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten Abschnitt mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, da nicht 
mehr im Wählerverzeichnis gesucht werden muss. 

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“. 
Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 
• Persönlich in der Gemeinde, 
• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten  

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
• elektronisch im Internet 



9

Amtsblatt Steinerkirchen a.d.Traun

Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen 2015

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge 
diese „Amtliche Wahlinformation“.
Unsere Arbeit wird dadurch wesentlich 
erleichtert.

Entgeltliche Einschaltung

Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal abzugeben 
– hier dürfen Sie dann jedoch nur für die Landtags-
wahl Ihre Stimme abgeben.
HINWEIS Für EU-Bürger: EU-Bürger haben das 
Wahlrecht für die Gemeinde- und Bürgermeister-
wahl in der Hauptwohnsitzgemeinde. Das Wählen 
mit Wahlkarte in einer anderen Gemeinde ist nicht 
möglich! Senden Sie die Wahlkarte bitte als Brief-
wahl oder geben Sie diese bei unserem Gemeindeamt 
rechtzeitig ab!

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinforma-
tion“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantra-
gen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und On-
line-Anträge ist der 23. September. Die Zustellung 
erfolgt ab ca. Anfang September mittels eingeschrie-
bener Briefsendung an Ihre angegebene Zustelladres-
se. Die Wahlkarte muss spätestens am 27. September 
2015 zum Schluss des letzten Wahllokales bei der zu-
ständigen Gemeinde einlangen (Uhrzeit befindet sich 
auf der Wahlkarte). 
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14 Uhr - Gruppe 2 
für Jahrgänge ca. Sept. 2008 – Dez 2009
Dauer: einmal wöchentlich 50 min

Schulgeld € 96,00 pro Semester

Die ersten beiden Einheiten 
können als Schnupperunterricht 
besucht werden. 

Bei Interesse füllen Sie bitte ein 
Anmeldeformular von unserer Homepage aus: www.
lmsstadl.at. Dieses ist unterschrieben als Scan, Fax 
oder per Post an die LMS Stadl-Paura zu übermitteln. 
ms-stadl-paura.post@ooe.gv.at

Freie Plätze werden in der Reihenfolge der Anmel-
dung zugewiesen

An der LMS Steinerkirchen wird ab dem Schuljahr 
2015/16 eine zweite Einheit in der Musikalischen 
Früherziehung angeboten. Zur Zeit sind noch eini-
ge Plätze in beiden Gruppen frei.

Ganzheitliche Förderung, sowie eine allgemeine mu-
sikalische Bildung des Kindes haben zentrale Bedeu-
tung im Unterricht. Im Wesentlichen prägen spiele-
rische Elemente die Unterrichtseinheiten. Es werden 
Geschichten auf elementaren Instrumenten vertont, 
aber auch Malen, Singen, Bewegung spielen eine 
Rolle. Vornehmliches Ziel ist es, die Neugierde und 
Freude an der Musik zu wecken, zu erhalten und In-
teressen auszubauen.
Unterrichtstag ist Donnerstag: 
13 Uhr - Gruppe 1 
für Jahrgänge ca. Juni 2010-Juni 2011

Die Aufführungen sind dann jeweils am 1. und 3. 
Adventwochenende.
Weitere Informationen bekommt ihr gerne telefonisch 
bzw. beim ersten Probennachmittag!
Wir freuen uns auf Euch!

Barbara Dickinger-Neuwirth 0680/200 65 57
Judith Gschwendtner  0676/97 48 357
Barbara Hörtenhuemer 0664/23 42 142

Kindermusical 2015

Freie Plätze musikalische Früherziehung

Die Vorbereitungen für das neue Weihnachts-Kinder-
musical laufen schon  . . . .  aber das wichtigste fehlt 
uns noch …. die Hauptdarsteller !!!!

Du bist musikalisch und möchtest gerne bei unse-
rem Theaterstück aktiv mitmachen?

Dann melde dich bei uns an!

Die Proben starten am 17. September 2015 und finden 
dann jede Woche 

Donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr 
im Pfarrsaal Steinerkirchen statt.

Termin: Sonntag 30. August 2015
(bei Schlechtwetter wird um eine Woche verschoben)

Anschuss:  09.00 Uhr
Platten: Grau oder leichter
Wo:  im Lagerhaus Linden Areal

Anmeldung: bis Do 27.08.2015 bei Hrn. Gerhard   
  Glöckl 0664/8860 4139 
Nennung: ½ Stunde vor Anschuss

Startgeld: € 24,00

Durchführung: max. 22 Moarschaften - 6 Kehren,   
  gezählt wird olympisch

Wettkampfleitung: wird jeweils vor Spielbeginn be-
kanntgegeben.

Einladung zum 2. Parkplatzturnier
Siegerehrung: Anschließend 

Haftung: Für Unfälle, Schäden oder Sachverlust 
jeder Art an BETEILIGTEN oder DRITTEN 
Personen übernimmt der Veranstalter keine 
Haftung!

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Die Union Steinerkirchen freut sich auf eure 
Teilnahme, und wünscht eine gute Anreise und viel 

sportlichen Erfolg!

Unentschuldigtes Nichterscheinen trotz 
Meldung, verpflichtet zur Zahlung des 
Startgeldes!
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Die Küche ist ein zentraler Ort im Familienleben. 
Neben der eigentlichen Speisenzubereitung wird ge-
lacht, geplaudert oder es werden Pläne geschmiedet.

Für Kinder ist die Küche ein interessanter Spielplatz, 
wo es viele neue Dinge zu entdecken gibt. Im Spiel 
werden aber auch Küchentechniken der Vorbilder 
nachgeahmt und sich damit zu eigen gemacht. Der 
Lernort Küche eröffnet den Kindern die Möglichkeit, 
eine Vielzahl an Kompetenzen zu erwerben. Es wer-
den Fertigkeiten wie beispielsweise schneiden, rei-
ben, zählen, schälen oder abmessen trainiert. Darüber 
hinaus bieten sich den Kindern in der Küche zahlrei-
che Sinneseindrücke wie Gerüche, Tasterfahrungen, 
interessante Geräusche oder optische Eindrücke.

Durch das selbstständige Hantieren in Kombination 
mit vielfältigen Sinneserfahrungen werden die Kin-
der beim Lernen von Alltagskompetenzen bestärkt 
und Fertigkeiten trainiert, welche später auch für 
das schulische Lernen gefragt sind. Das Ernährungs-
verhalten und auch Ernährungswissen wird dadurch 
nachhaltig positiv beeinflusst.

Die Küche als Erlebnisraum

Hilfreiche Tipps zum Kochen mit Kids

• Kinder nicht überfordern – Wählen Sie die Re-
zepte entsprechend dem Alter des Kindes und den 
bisherigen Vorerfahrungen in der Küche.

• Neues ausprobieren – Kinder lehnen unbekannte 
Lebensmittel beim ersten Kontakt meist ab. Ge-
meinsame Zubereitung steigert die Motivation zu 
probieren und zu verkosten.

• Gute Vorbereitung ist wichtig – Starten Sie das 
gemeinsame Kochen mit der Vorbereitung der be-
nötigten Küchengeräte sowie Lebensmittel.

• Hygiene und Sicherheit sind wichtig – Arbeitsbe-
kleidung, Händehygiene und die richtige Hand-
habung von Lebensmitteln will vorgezeigt und 
geübt werden. Der Herd oder auch Messerspitzen 
stellen potenzielle Gefahren dar und setzen einen 
sorgsamen Umgang voraus.

• Selbst gekochtes Essen, welches auch noch von 
Geschwistern oder Eltern gelobt wird, stärkt das 
Selbstbewusstsein des Kindes. Nützen Sie diese 
Möglichkeit für alltägliche Erfolgserlebnisse.
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MITARBEITER/IN GESUCHT 

 

Suche 15-25 Stunden/Woche eine flexible, 

eigenständige und vertrauensvolle Arbeitskraft. 

Hast du Interesse oder weißt jemanden der gut 

zu uns passen würde, schau vorbei oder melde 

dich telefonisch unter 

0676/94 299 34 

Mitarbeiter/in gesucht

 
 
 

 
 
Als erfolgreiches und dynamisches Funk- und Kommunikations- 
elektronikunternehmen suchen wir  einen 
 

 
Lehrling 

als Kommunikationstechniker/in - 
Nachrichtenelektronik 

 

 
 
Voraussetzung ist ein hohes Maß an technischer Begabung und 
handwerkliches Geschick. 
 
Du wirst von einem gut eingespielten und hochmotivierten 
Team qualifizierter Mitarbeiter unterstützt. 
 
Deine aussagekräftige Bewerbung 
(mit Foto) sendest du bitte an: 
 
Funk Fuchs GmbH & Co KG  
4642 Sattledt, Kirchdorfer Str. 8 
oder zukunft@funkfuchs.at 
 

Lehrling gesucht
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Im gesamten Gemeindegebiet, speziell in der Hofersiedlung und anderen Siedlungen wurden in letzter Zeit 
wieder vermehrt Verunreinigungen durch Hundekot auf Gehwegen, Rasenflächen vor Wohnanlagen und am 
Spielplatz festgestellt.

Alle Hundehalter werden darauf hingewiesen, dass sie laut Hundehaltungsgesetz 
VERPFLICHTET sind:
• Den Hundekot unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen.
• Jeder Hundehalter, welcher dieser Verpflichtung nicht nachkommt, begeht eine 

Verwaltungsübertretung. Diese wird von der Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafen geahndet.
• Der Hundehalter ist für das Verhalten seines Hundes immer und überall verantwortlich.
• Er hat seinen Hund so zu beaufsichtigen, zu verwahren oder zu führen, dass Menschen und Tiere durch ihn 

nicht gefährdet werden, oder Menschen und Tiere nicht über ein zumutbares Maß hinaus belästigt werden, 
oder der Hund an öffentlichen Orten oder auf fremden Grundstücken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen 
kann.

Für nähere Information zur Hundehaltung gibt es den OÖ. Hundeguide, welcher am Gemeindeamt zur 
Durchsicht aufliegt. Im Bereich der Schule und dem Gemeindeamt stehen sogenannte „Dogstations“ (Komplett-
System mit integriertem Tütenspender und Eimer). Diese dienen dazu, den Unrat ihrer Tiere ohne großen 
Aufwand zu entsorgen. Wir appellieren an die Hundebesitzer, benützen sie diese um für ein „Tretminen“-
freies Steinerkirchen zu sorgen.

Auch an die Pferdebesitzer appellieren wir, den Pferdemist von den Straßen und Wegen zu entfernen. Bitte 
denken Sie an die anderen Verkehrsteilnehmer, für die es auch eine Gefährdung darstellt.

Die Gelben Säcke werden direkt beim Haushalt 
abgeholt …
… und haben im ASZ nichts zu suchen

Alle 6 Wochen werden die beim Haus bereitgestellten 
Gelben Säcke mitgenommen. Es gibt im Bezirk Wels-
Land keine Sammelstellen, zu denen Gelbe Säcke 
gebracht werden können.

Fallbeispiel: Frau J. ruft beim Blick auf den Kalender 
ärgerlich aus: „Oje, die Gelben Säcke wären letzte 
Woche dran gewesen, während wir auf Urlaub 
waren.“ Ihr Mann beruhigt sie: „Ich fahr‘ sowieso 
morgen ins ASZ, da nehm‘ ich sie einfach mit.“ 
Gesagt, getan. Doch als Herr J. am nächsten Tag im 
Altstoffsammelzentrum seinen Kofferraum öffnet, 
dauert es keine 5 Sekunden und ein ASZ-Mitarbeiter 
ruft: „Die Gelben Säcke können‘s gleich wieder 
mitnehmen. Die werden hier nicht angenommen!“ 
Dem verdutzten Herrn J. erklärt er genauer: „Im ASZ 
werden zwar Kunststoff-Verpackungen gesammelt, 
aber nur nach Materialart getrennt. Für Gelbe Säcke, 
in die, die Verpackungen bunt gemischt geworfen 
wurden, gibt es hier keine Sammelcontainer.“ Also 
bringt Herr J. seine Säcke wieder nach Hause zurück. 
Die Urlaubs-Checkliste ergänzt er mit dem wichtigen 
Punkt: Vor dem Urlaub Abfalltermine kontrollieren! 
Und ist sich sicher, dass ihm das nicht noch einmal 
passieren wird.

Gelber Sack gehört nicht ins ASZ

Praktisch und bequem: 
Holsystem direkt bei 
der Liegenschaft

Fo
to

: B
A

V

Hundekot „Haufenweise“ Ärger

Für Fragen zur Verpackungssammlung stehen die 
Abfallberater am Misttelefon unter 07242/54060 
gerne zur Verfügung. Weitere Infos gibt es unter 
www.umweltprofis.at/wels-land
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ENERGIESPARTIPPS DES 
OÖ ENERGIESPARVERBANDS

Die Kraft der Sonne nutzen und Energie sparen! 

Die Förderbedingungen für Solarwärme-Anlagen sind derzeit besonders 
günstig: 

• Landesförderung: 1.100 Euro Sockelbetrag plus 100 Euro pro m² bei 
Standardkollektoren (140 Euro pro m² bei Vakuum-Kollektoren) 

• zusätzlich gibt es derzeit bis zu 1.500 Euro Bundesförderung für 
Solaranlagen in bestehenden Gebäuden (Baubewilligung vor 2001) - 
Antragstellung bis Ende Nov. 2015  

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 

Landesförderung "stationäre Solarstromspeicher" 

Gefördert wird die Anschaffung eines Solarstromspeichers auf Lithium-
Technologie-Basis. Neben Privathaushalten können jetzt auch Betriebe und 
kommunale Einrichtungen einreichen. Die Förderhöhe beträgt 400 Euro je 
kWh Nennkapazität oder maximal 50 % der Anschaffungskosten, bei einer 
maximal geförderten Nennkapazität von 6 kWh.  

Nähere Informationen auf www.land-oberoesterreich.gv.at  

Frage aus unserer Energieberatung: Worauf soll ich bei der Planung 
meines Hauses achten, um mich vor sommerlicher Überwärmung zu 
schützen? 

Bei der Planung sollte auf die Orientierung des Baukörpers, eine optimale 
Wärmedämmung (=Kältedämmung), eine angemessene Dimensionierung 
der Fensterflächen, ausreichend Speichermasse durch Bauteile, außen-
liegenden (beweglicher) Sonnenschutz und auf die richtige Raumanordnung 
geachtet werden. Weitere wirksame Mittel sind die Nachtlüftung, effiziente 
Beleuchtung, stromsparende Geräte und Pflanzen zur Regulierung des 
Feuchtehaushalts.  

Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at 

Tipp: So hält ihr Smartphone Akku länger  

Lithium-Ionen-Akkus haben etwa eine Lebensdauer von zwei bis drei Jahren. 
Danach ist der Akku zwar nicht kaputt, wird aber sehr schnell leer. Für eine 
möglichst lange Lebensdauer empfiehlt es sich, das Handy keinen hohen 
Temperaturen auszusetzen. Das Aufladen sollte immer bei Zimmer-
temperatur erfolgen. Auch ein komplettes Entladen schadet dem Akku - 
achten Sie darauf, Ihr Handy spätestens bei der ersten Warnmeldung wieder 
zu laden. 

© Bild PANPOTE, FreeDigitalPhotos.net

Echt bärige Energiesparmeister 

Die Energiezufuhr der Großen Pandas beträgt nur rund 38 Prozent von 
Säugetieren ihrer Körpermaße. Das machen sie, indem die Funktion ihrer 
Schilddrüse deutlich herabgesetzt wird, außerdem sind Leber und Nieren der 
Großen Pandas deutlich kleiner als bei vergleichbaren Tieren. Der Eisbär
schützt sich gegen die arktische Kälte mit einem dichten Fell aus farblosen 
Hohlfasern. Die Haare des Eisbären sind in der Lage, einfallendes Licht 
weiterzuleiten und die Sonnenenergie an die schwarze Haut abzugeben. 
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Mit powerSPEED auf die Datenautobahn der Zukunft
Immer mehr Handlungen aus dem Alltag werden 
mittlerweile ins Internet verlagert. Ob fernsehen, ein-
kaufen, arbeiten oder sich mit Freunden austauschen 
– das alles findet nicht mehr nur in der realen Welt 
statt, sondern wird auch virtuell immer öfter genutzt. 
Durch die immer datenintensivere Nutzung stößt das 
verbreitete Kupfernetz an seine Grenzen. Nur ein 
Prozent der Haushalte hat Zugang zum ultraschnel-
len Breitbandinternet, dem Glasfasernetz. Bis vor 
kurzem war die Nutzung dieses Glasfasernetzes nur 
großen Unternehmen und öffentlichen Institutionen 
vorbehalten – ab sofort können auch Privatkunden 
das Internet der Zukunft ungebremst erleben.

Durch die Zusammenarbeit der Energie AG Data 
Oberösterreich und den Gemeinden wird in aus-
gewählten Regionen der Internet-Zugang auf das 
nächste Level gebracht. Mit dem Glasfaser-Netz po-
werSPEED kommt das lichtschnelle Internet direkt 
zu Ihnen ins Haus. Mit bis zu 300 Mbit/s werden 
viel höhere Geschwindigkeiten erreicht als bei ande-
ren Technologien. Dieses Tempo ist notwendig, um 
Filme und Fernsehen in HDTV-Qualität ungebremst 
über das Internet zu erhalten sowie Cloud- und On-
linedienste lichtschnell nutzen zu können. Durch 
die strahlenfreie Leitung wird außerdem der Grund-
stückswert nachhaltig gesteigert.

Ausgewählte oberösterreichische Gemeinden werden 
bereits vom lichtschnellen Glasfasernetz der Energie 
AG versorgt. Ob dieses Netz auch bei Ihnen ausge-
baut werden kann, entscheiden Sie selbst. Je höher 

TELEFON

Die ZUKUNFT
ungebremst erleben. 

Der Ausbau des flächendeckenden, oberösterreichischen Glasfasernetzes hat begonnen. 
Mittels FTTH-Technologie ermöglicht die Energie AG Oberösterreich Data GmbH 
schon jetzt in ausgewählten, innovativen Gebieten den schnellst möglichen 
Zugang zum Internet. 
 
Wir schauen voller Energie in die Zukunft.

Wir denken an morgen

Rückschnitt von Hecken und Feldern entlang von Straßen

Wenn überhängende Gehölze entlang von Straßen und 
Straßenanlagen in die Fahrbahn oder in einen Gehweg 
hineinragen, stellen sie eine Gefahr für die Verkehrsteil-
nehmer dar. 

Gleiches gilt für Maispflanzen im Bereich von Kreu-
zungen!

Die Grundbesitzer werden gemäß den Bestimmun-
gen der Straßenverkehrsordnung aufgefordert, Bäume, 
Sträucher, Hecken udgl., die die Verkehrssicherheit, ins-
besondere die freie Sicht über den Straßenverlauf beein-
trächtigen, zurückzuschneiden oder zu entfernen.

Geben Sie von vornherein keinen Anlass für einen Unfall und ersparen Sie sich mögliche rechtliche 
Konsequenzen. Leisten Sie einen Beitrag zur Verkehrssicherheit!

das Interesse in Steinerkirchen a.d.Traun ist, des-
to schneller kann die Entwicklung umgesetzt wer-
den. Pro Gemeinde gibt es eine notwendige Anzahl 
an Haushalten, die sich bereits für powerSPEED 
entschieden haben. Sobald diese Zahl im Siedlungs-
gebiet erreicht wird, kann mit dem Ausbau gestartet 
werden.

Sie wollen Ihren Internet-Zugang auf das nächste Le-
vel bringen? Dann holen Sie sich alle Infos unter 

www.power-speed.at
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Natura 2000 Gebiete
Das Europäische Schutzgebietsnetzwerk Natura 
2000 hat das Ziel, seltene natürliche Lebensräume 
und bedrohte wildlebende Tier- und Pflanzenarten zu 
erhalten und als Teil des Naturerbes der Europäischen 
Union zu bewahren.

Die Europäische Kommission hat im Mai 2013 gegen 
die Republik Österreich ein Vertragsverletzungsver-
fahren eingeleitet. Sie wirft Österreich vor, unzurei-
chend Natura 2000 Gebiete für mehrere Lebensraum-
typen und Arten der Fauna- Flora- Habitat-Richtlinie 
nominiert zu haben.

Natura 2000 Gebiete werden mit Verordnung der Oö. 
Landesregierung als Europaschutzgebiete bezeich-
net. Zur Vorbereitung dieser Verordnung sind als ers-
ter Schritt die noch notwendigen Detailkartierungen 
über das Vorhandensein und die Verbreitung der zu 
schützenden Lebensräume und Arten durchzuführen. 
Bereits in den nächsten Wochen werden Experten mit 
den erforderlichen Erhebungen in den jeweiligen Ge-
bieten beschäftigt sein. 

In weitere Folge werden Informationen für die Grund-
eigentümerinnen und  Grundeigentümer, Gemeinden 
sowie Interessenvertretungen einerseits bei Informa-
tionsveranstaltungen, andererseits in den sogenann-
ten Fachausschüssen und bei Sprechtagen gegeben. 

Dabei können die Inhalte der Verordnung im Detail 
diskutiert werden. Die Einladungen ergehen  geson-
dert und zeitgerecht. 

Der nachfolgende vorläufige Zeitplan bietet einen 
groben Überblick über die nächsten Verfahrensschrit-
te. Für Fragen stehen die angegebenen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Abteilung Naturschutz beim 
Amt der oö. Landesregierung fachlich und rechtlich 
zur Verfügung:

Im Frühjahr 2016 findet das abschließende Bewer-
tungsseminar mit der Europäischen Kommission 
statt, bei dem die Liste der von Österreich bekannt-
zugebenden Gebiete für das Natura 2000 Schutz-
gebietsnetzwerk festgelegt wird. Erst dann können 
die genaueren Planungsschritte definiert werden. Im 
nächsten Jahr soll daher noch einmal über den hof-
fentlich endgültigen Zeitplan der Umsetzung infor-
miert werden.

Für Fragen stehen Ihnen die in der Übersicht genann-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung 
Naturschutz unter der Telefonnummer 0732/7720-
11871 zur Verfügung.
Land Oberösterreich, Direktion für Landespla-
nung, wirtschaftliche und ländliche Entwicklung, 
Abteilung Naturschutz

Gebietsname Ansprechpartner 
für Rechtsfragen

Ansprechpartner für Fachfragen Durchführung 
weiterer Erhebungen

Voraussichtlich 
1. Fachausschuss

Eferdinger Becken Roman Frech Gudrun Strauß- Wachsenegger Sommer 2015 bis 
Spätwinter 2016

Anfang 2017

Leitenbach Klaus Haslinger Stefan Guttmann Juni 2015 November 2015

Machland Nord Klaus Haslinger Stefan Guttmann Juni 2015 November 2015

Unteres Trauntal 
Erweiterung

Roman Frech Alexander Schuster 2015 2017

Wiesengebiete im 
Mühlviertel

Klaus Haslinger Alexander Schuster 2016 2017

Bäche der Enns- und 
Steyrtaler Voralpen

Karin Möstl Stefan Guttmann 2016 November 2015

Mittlere Steyr Karin Möstl Michael Brands 2015 2016

Unteres Steyr- und 
Ennstal

Karin Möstl Michael Brands 2015 2016

Schluchtwälder der 
Steyr- und Ennstaler 
Voralpen

Karin Möstl Michael Strauch 2015/2016 2016

Hornspitzmoore Karin Möstl Michael Brands Nicht erforderlich 2016

Mösl im Ebenthal Karin Möstl Michael Strauch Nicht erforderlich 2017

Planwiesen Karin Möstl Michael Strauch Nicht erforderlich 2017

Quellflur Grueb Karin Möstl Michael Brands Nicht erforderlich 2016

Gerlhamer Moor Karin Möstl Gudrun Strauß- Wachsenegger Nicht erforderlich 2017
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ZIVILSCHUTZ

Eine Rettungsgasse ist auf Österreichs Autobahnen, Schnellstraßen bzw. 
Autostraßen Pflicht!
Diese ermöglicht somit den Rettungskräften rascher zum Unfallort zu kommen und hilft mit, die 
Verkehrssicherheit zu verbessern.

Die Rettungsgasse funktioniert nur dann, wenn 
sich alle Verkehrsteilnehmer daran halten und 
den Einsatzkräften eine schnelle und sichere 
Zufahrt zum Unfallort ermöglichen.


Die Behinderung von Einsatzfahrzeugen sowie 
widerrechtliches Befahren der Rettungsgasse
sind verboten (Strafe bis zu € 2.180,00)

Die Rettungsgasse kann auch Ihr Leben retten!

SICHER ist SICHER !

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

WAS SIE TUN MÜSSEN !

 Bei zweispurigen Fahrbahnen:
Die Fahrzeuglenker sind verpflichtet in der Mitte eine 
Gasse zu bilden.
Alle Fahrzeuge links weichen möglichst weit an den 
linken Fahrbahnrand aus. Alle Fahrzeuge auf der 
rechten Spur so weit wie notwendig nach rechts.

 Bei 3 od. 4-streifigen Straßenabschnitten:
Die Fahrzeuglenker sind verpflichtet zwischen dem 
äußerst linken und dem daneben liegenden Fahrstrei-
fen eine Gasse zu bilden.
Alle Fahrzeuge auf der äußeren linken Fahrspur 
müssen nach links, alle anderen Fahrzeuge nach 
rechts.

Weitere Infos unter: www.rettungsgasse.com

BEI STAUBILDUNG - RETTUNGSGASSE

WAS IST DIE RETTUNGSGASSE?
Fahrzeuglenker werden verpflichtet bei Stocken des Verkehrs eine Gasse zu bilden, um Einsatzfahr-
zeugen die Durchfahrt zu ermöglichen.

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz jährlich Kinderwarnwesten 
an Oberösterreichs Schulanfänger verteilt?

Die Handregel als Eselsbrücke:


